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Weil Hoffnung der
erste Schritt
aus der Armut ist. 

Wir helfen.

Ihre Spende hilft in der Steiermark

        www.caritas-steiermark.at/haussammlung                                     AT08 2081 5000 0169 1187                                   

Haussammlung 2025

Ein Teller voller Wärme

Unser Marienstüberl 
und unsere  
Lebensmittel- 
ausgaben brauchen 
Unterstützung!

Mit einer Suppenpatenschaft 
machen Sie Menschen 
in Not regelmäßig satt. 

Die Höhe Ihrer monatlichen 
Unterstützung wählen Sie selbst. 

Einfach den QR-Code 
scannen und 
Suppenpat*in werden.

Ich möchte monatlich helfen!

Scannen in Banking-App
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Dringend benötigte Hoffnung 
 
„Die Miete wollte ich später zahlen, Essen und  
notwendige Dinge für die Kinder hatten für mich
 Priorität“, erzählt die Jungmutter Sabrina.

„Nach der Trennung zog ich mit meinen zwei Kindern 
 in eine günstige Wohnung. Aber alles ist teurer  
geworden, der Strom, die Heizung... .“ Schon bald 
musste Sabrina erkennen, dass ihr Einkommen nicht 
ausreicht, um alle Rechnungen zu begleichen.
 Es kamen immer mehr Mahnungen und irgend-
wann drohte die Delogierung. „Ich konnte nicht 
mehr, ich dachte, wir würden alles verlieren.“

Sabrina dockte in der Wohnungssicherung und  
Beratungsstelle zur Existenzsicherung der  
Caritas an und analysierte mit einer Beraterin ihre  
Notlage. Durch Ratenzahlungen, Förderungen  
und Lebensmittelgutscheine hat sich die finanziell 
und psychisch schwierige Situation nach gut einem  
Jahr wieder entspannt. Sabrina und ihre Kinder 
können endlich wieder durchatmen. 

So wirkt Ihre Spende an die Caritas Haussammlung: 

Rund 7.200 steirische Haushalte erhielten letztes Jahr  
durch die Caritas Beratungsstellen zur Existenzsicherung  
dringend notwendige finanzielle Unterstützung und Beratung.

In den Caritas-Notschlafstellen finden täglich bis zu 150  
obdachlose Männer, Frauen und Kinder vorübergehend  
Verpflegung, Zuflucht und Sicherheit. Dass sie kein Dach  
über dem Kopf haben, passiert oft plötzlich und unerwartet. 
Die Notschlafstellen helfen, wenn es am nötigsten ist!

Rund 600 Kinder & Jugendliche in herausfordernden  
Situationen werden in den Lerncafés und Lernbars gefördert.

Liebe Steirerin, lieber Steirer,

was braucht ein Mensch in Not, um wieder Hoffnung  
zu schöpfen? Aus meiner Sicht braucht es eine Hand,  
die gereicht wird. So viele Menschen in der Steiermark  
wissen gerade nicht, wie sie die nächste Miete bezahlen,  
Essen kaufen oder die kommende Nacht verbringen  
sollen. Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung, um diesen 
Menschen mit einem Gefühl der Auswegslosigkeit Hilfe 
und damit Hoffnung zu ermöglichen.

Auf der einen Seite sehen wir als Caritas anhand ver-
schiedener Zahlen, wie dringend diese Hilfe gerade 
benötigt wird. 1.300 Männer, Frauen und Kinder haben  
in einem Jahr in unseren Notschlafstellen Zuflucht 
gesucht. In über 12.000 Beratungen haben wir uns 
dafür eingesetzt, dass Steier*innen in finanzieller Not 
ihre Wohnung nicht verlieren. Auf der anderen Seite  
erfahren unsere Mitarbeiter*innen in persönlichen 
Begegnungen, wer die Menschen hinter diesen Zahlen 
sind und welche Schicksale sie in diese unerwartete und 
unerträgliche Notsituation geführt haben. Denken wir 
gemeinsam an Menschen wie Sabrina, deren Geschichte  
wir auf der rechten Seite erzählen. Mit Ihrer Spende 
schenken Sie Hoffnung. 

Denn Hoffnung ist der erste Schritt aus der Armut! 
Papst Franziskus hat das Heilige Jahr 2025 unter das  
Thema „Pilger der Hoffnung“ gestellt. Passender könnte  
er nicht beschreiben, was die Menschen, die die Haus-
sammlung unterstützen, bewirken. In unzähligen Begeg-
nungen und durch jede einzelne Spende ebnen wir ge-
meinsam den Weg zur Hoffnung für Hilfesuchende.
 
Ich danke Ihnen herzlich, dass Sie Teil der Hilfe in der 
Steiermark sind! 

Nora Tödtling-Musenbichler
Direktorin der Caritas Steiermark
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